
Liebe Freunde der Stiftung LebensBlicke,Liebe Freunde der Stiftung LebensBlicke,

unser Anliegen der Früherkennung von Darmkrebs müs-unser Anliegen der Früherkennung von Darmkrebs müs-
sen der Förderverein der Stiftung LebensBlicke und die sen der Förderverein der Stiftung LebensBlicke und die 
Stiftung selbst aus eigener Kraft fi nanzieren, da uns öf-Stiftung selbst aus eigener Kraft fi nanzieren, da uns öf-
fentliche Gelder nicht zur Verfügung stehen. Für den För-fentliche Gelder nicht zur Verfügung stehen. Für den För-
derverein und die Stiftung selbst haben uns die Mitglieder derverein und die Stiftung selbst haben uns die Mitglieder 
und Spender wie Stifter bestens seit unseren Gründun-und Spender wie Stifter bestens seit unseren Gründun-
gen unterstützt. Dafür danken wir Ihnen.gen unterstützt. Dafür danken wir Ihnen.
Zur weiteren fi nanziellen Absicherung unserer Bemühungen bitten wir Zur weiteren fi nanziellen Absicherung unserer Bemühungen bitten wir 
unverändert um Spenden oder Zustiftungen zur Stärkung des Stiftungs-unverändert um Spenden oder Zustiftungen zur Stärkung des Stiftungs-
kapitals. Auch neue Mitlieder sind uns herzlich willkommen.kapitals. Auch neue Mitlieder sind uns herzlich willkommen.
Für Spenden und Mitgliedsbeiträge bis einschließlich Euro 100,00 gilt Für Spenden und Mitgliedsbeiträge bis einschließlich Euro 100,00 gilt 
der Überweisungsbeleg als Nachweis für die steuerliche Abzugsfähig-der Überweisungsbeleg als Nachweis für die steuerliche Abzugsfähig-
keit. Für Beträge über Euro 100,00 übersenden wir Ihnen unaufgefordert keit. Für Beträge über Euro 100,00 übersenden wir Ihnen unaufgefordert 
eine Spendenbescheinigung. Für Zustiftungen bitten wir um Kontaktauf-eine Spendenbescheinigung. Für Zustiftungen bitten wir um Kontaktauf-
nahme, wir helfen gerne!nahme, wir helfen gerne!
Diese Zuwendungen können als Sonderausgaben in Einkommensteuer-Diese Zuwendungen können als Sonderausgaben in Einkommensteuer-
erklärung geltend gemacht werden.erklärung geltend gemacht werden.
Ziel ist die nachhaltige Stärkung des Stiftungskapitals, um mit seinen Ziel ist die nachhaltige Stärkung des Stiftungskapitals, um mit seinen 
Erträgen die Ziele unserer Anstrengungen zu gewährleisten.Erträgen die Ziele unserer Anstrengungen zu gewährleisten.
Wir danken Ihnen, dass Sie uns bei diesem Anliegen unverändert unter-Wir danken Ihnen, dass Sie uns bei diesem Anliegen unverändert unter-
stützen wollen.stützen wollen.

In diesem SinneIn diesem Sinne

Ihr Werner Kamm, Schatzmeister des FördervereinsIhr Werner Kamm, Schatzmeister des Fördervereins

Ausgabe 2, 20. Juni 2008

27. September 2008: Bundesweiter „Tag der offenen Tür“

Jubiläumsveranstaltung 10 Jahre Lebensblicke 

  20.08.08, 17:00 Uhr, Moers
Infoveranstaltung im St. Josef-
Krankenhaus mit der Komödie 
„Alarm im Darm“

  23.09.08, 18:00 Uhr, Ludwigs-
hafen
10 Jahre Stiftung LebensBlicke
- Jubiläumsveranstaltung

 27.09.08,1. Bundesweiter 
„Tag der offenen Tür“ der Stif-
tung LebensBlicke

 02.10.08, 14:30 Uhr, Berlin
10 Jahre Stiftung LebensBlicke 
- Symposium im Rahmen der 
DGVS-Jahrestagung

 02.10.08, 17:30 Uhr, Berlin
Treffen der Regionalbeauftrag-
ten u. Fortbildungskoordina-
toren im Rahmen der DGVS-
Jahrestagung

Details und vieles mehr unter 
www.lebensblicke.de

Für Ihren Termin-Kalender

Wir haben es bereits in der letz-
ten Ausgabe angekün-
digt: LebensBlicke hat 
einen Geburtstags-
wunsch! Für Samstag, 
27. September 2008, 
wünschen wir uns von 
allen niedergelassenen 
Gastroenterologen und 
Klinikärzten im gesam-
ten Bundesgebiet einen 
bundesweiten „Tag der 
offenen Tür“.  Wir freu-
en uns sehr, dass wir mit Norgine 

und Amgen zwei Unternehmen ge-
funden haben, die uns den 
Druck des Aktionsfl yers er-
möglicht haben und bei der 
Verteilung behilfl ich sind. 
Die Aussendung wird in den 
nächsten Tagen erfolgen. 
Wir glauben, dass dieser 
bundesweite Aktionstag, 
neben dem Darmkrebs-
monat März, ein weiteres 
Jahres-Highlight sein wird 
und freuen uns bereits jetzt 

auf eine rege Teilnahme.

Treffen der Regionalbeauftrag-
ten und Forbildungskoordina-
toren am 02.10.08 in Berlin

Auch in diesem Jahr möchten 
wir unsere Regionalbeauftrag-
ten und Fortbildungskoordina-
toren  zu einem Erfahrungsaus-
tausch einladen.  Im Rahmen der 
DGVS-Jahrestagung haben wir 
freundlicherweise einen Raum zur 
Verfügung gestellt bekommen. Wir 
treffen uns, im Anschluss an das 
„LebensBlicke-Symposium“ (14:30-
17:00 Uhr), am Samstag, 02. Ok-
tober 2008, in der Zeit von 17:30 
bis ca. 19:00 Uhr.
Ort: ICC Berlin, Messedamm 22, 
14055 Berlin, Raum 11/12 (Salon 
Koch).
Besonders gespannt dürfen Sie 
sein auf die Ergebnisse unserer 
Befragung  „Was weiss die Bevöl-
kerung über Darmkrebsvorsorge?“, 
die das Allensbach Institut für uns 
durchgeführt hat.
Die Einladungen werden in der ers-
ten Juli-Woche verschickt. 
Auch Interessierte sind herzlich 
willkommen, sich an dem Erfah-
rungsaustausch zu beteiligen.

und Interessantes zugleich. Viele 
sind bereits unserer Einla-

dung gefolgt und haben 
ihre Teilnahme zuge-

sagt. Seien auch Sie 
dabei und melden sich 
möglichst bald mit dem 
zugesandten Antwort-

fax oder über die Ge-
schäftsstelle des Förder-

vereins an. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Am Dienstag, 23. September 2008, 
ab 18:00 Uhr ist es soweit! Die 
Stiftung Lebensblicke feiert 
in Ludwigshafen ihren 10. 
Geburtstag. 
Bereits Ende Mai haben 
wir alle Freunde, Mitglie-
der und Unterstützer der 
Stiftung LebensBlicke ein-
geladen, an diesem Abend 
unsere Gäste zu sein. Das Pro-
gramm verspricht Unterhaltsames 
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Neues von LebensBlicke

Beauftragte für ausländische Mitbürger

Praxisabgabe Fachinternist, 
Gastroenterologe

Internistische Fachpraxis (Schwer-
punkt Gastroenterologie mit Rönt-
gen und Farbdoppler) im Landkreis 
Ludwigshafen in 2008 abzugeben; 
in Praxisgemeinschaft mit Allge-
meinmediziner; auch ohne Rönt-
gen möglich. Auskunft nach 18:30 
Uhr über Tel.: 0171-8935878 oder 
KV Rheinland-Pfalz Neustadt/W. 
Niederlassungsberatung Frau D. 
Schuck, Tel.: 06231- 89112 (bis 
14:00 Uhr).

Zum 31. Juli 2008 scheidet Herr 
Prof. Dr. J. F. Riemann aus dem 
aktiven Dienst im Klini-
kum Ludwigshafen aus. 
Seine Tätigkeit als Vor-
standsvorsitzender der 
Stiftung Lebensblicke 
wird er selbstverständ-
lich fortführen. Das Kli-
nikum fühlt sich mit der Stiftung 
verbunden und hat es ermöglicht, 
dass ab 1. August 2008 ein neu 
eingerichtetes Büro auf dem Kli-
nikgelände, für eine geringe Miete, 
genutzt werden kann. 
Die Vorstände von Förderverein 
und Stiftung haben beschlossen, 
dass beide Geschäftsstellen zu-
sammen gelegt werden. Leiterin 
der zusammengelegten Geschäfts-
stellen wird Frau Iris Lepel sein. 
Frau Gaby Kneissler wird sich be-
rufl ich verändern und die Stiftung 
LebensBlicke zum 31. Juli 2008 
verlassen.
Die Vorstände von Förderverein 

und Stiftung haben zukünftig Ver-
stärkung: In der Mitgliederver-

sammlung am 03. Juni 
2008 wurde Herr Prof. K.-J. 
Paquet, Bad Kissingen, als 
kooptiertes Vorstandsmit-
glied des Fördervereins ge-
wählt. 
In der Sitzung des Stif-

tungsrates am 11.06.08 wurden 
wiedergewählt:

H. Strotmann (Vorstand)• 
Dr. U. Wuppermann (Vorstand)• 
Prof. Dr. M. Jung (Stiftungsrat)• 
Dr. M. Steiner (Stiftungsrat)• 
S. Wismeth (Stiftungsrat)• 
Dr. G. Gerhardt (Kuratorium)• 

Neu gewählt:
Dr. J. Bruns (Stiftungsrat)• 
Dr. K. Richter (Stiftungsrat)• 
Dr. H. Schwager (Kuratorium)• 

Herr Dr. G. Brenner wurd als koop-
tiertes Vorstandsmitglied der Stif-
tung gewählt.
Alle Gremienmitglieder sind aktuell 
über www.lebensblicke.de abruf-
bar.

Wie jedes Jahr, haben wir auch 
dieses Mal die Teilnehmer an den 
Aktionen im März gefragt, wie sie mit 
ihrer Veranstaltung, der Reso-
nanz in der Bevölkerung und der 
Arbeit der Stiftung LebensBlicke 
zufrieden waren. Es freut uns 
sehr, dass sich fast 40 % der 
mehr als 300 Teilnehmer an der 
Befragung beteiligt haben. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Über 95 % der Teilnehmer waren mit 
der Resonanz ihrer Veranstaltung 
zufrieden. Die Berichterstattung 
der regionalen und überregionalen 
Presse haben 65 % mit gut oder 

sehr gut bewertet. Mit dem zuge-
sandten Informationsmaterial waren 
mehr als 90 % der Teilnehmer  sehr 

zufrieden. Besonders häufi g, 
nämlich ca. 2.300 Stück, wur-
den unsere neuen Tierposter 
verschickt. Der Renner ist nach 
wie vor das „Pinguin-Poster“. 
Den ausführlichen Bericht fi n-
den Sie demnächst unter www.

lebensblicke.de.
Die Teilnehmer an der Aktion kön-
nen sich die Auswertungsdetails 
über den Button „Login für Berech-
tigte“ - Partner- downloaden

Bilanz Darmkrebsmonat März 2008

Fritz Kuhn, 
MdB
Fraktionsvor-
sitzender von 
Bündins 90 / 
Die Grünen

Neue Befürworter

Wir möchten die Darmkrebsvorsor-
ge auch unseren ausländischen Mit-
bürgern näher bringen und haben 
die „Herzchen-Broschüre“ bereits in 
Türkisch, Russisch und Italienisch 
übersetzen lassen (Weitere folgen). 
Für jede Nation möchten wir minde-
stens einen Ansprechpartner in der 
Stiftung Lebensblicke haben. Unser 
erster „Beauftragter für türkische 
Mitbürger“ ist Herr Dr. Y. Bilgin, TDG 

e. V. in Giessen. 
Kennen Sie einen Kollegen, der 
z. B. italienischer, russischer oder 
auch türkischer Abstammung und 
im Namen der Stiftung LebensBlicke 
die Darmkrebsvorsorge in seiner 
Muttersprache verständlich machen 
möchte? Dann nehmen Sie Kontakt 
mit der Geschäftsstelle des Förder-
vereins auf (Mail: fv@lebensblicke.
de oder Tel.: 06227-385-235).

Prof. Dr.h.c. 
Dietmar von 
Hoyningen-
Huene, lang-
jähriger Rektor 
der Hochschule 
Mannheim, 
Ehrensenator 
der Universität 
Mannheim

Stefan Kuntz,
Vorstands-
vorsitzender 
des 1. FCK, 
Europameister 
1996, Deutscher 
Meister und DFB 
Pokalsieger mit 
dem 1. FCK


